
Formblatt zur Datenerhebung 
nach § 6 Abs. 1 des Thüringer Botelligtentransparenzdokumentationsgesetzes 

Jede natürliche oder Juristische Person, die sich mit einem schriftlichen Beitrag an einem 
Gesetzgebungsverfahren beteiligt hat, ist nach dem Thüringer 
Beteiligtentransparenzdokumentationsgeselz (ThtirBetelldokG) verpflichtet, die nachfolgend 
erbetenen Angaben — soweit für sie zutreffend zu machen. 

Die Informationen der folgenden Felder 1 bis 6 werden In Jedem Fall als verpflichtende 
Mindestinformationen gemäß § 5 Abs. 1 ThürBetelidokG In der Betelligtentransparenzdokumentation 
veröffentlicht. Ihr inhaltlicher Beltrag wird zusätzlich nur dann auf den Internetseiten des 
Thüringer Landtags veröffentlicht, wenn Sie ihre Zustimmung hierzu erteilen. 

Bitte gut leserlich ausfüllen und zusammen mit der Stellungnahme senden! 
Zu welchem Gesetzentwurf haben Sie sich schriftlich geäußert (Titel des Gesetzentwurfs)? 
Gesetz zur Änderung des Thüringer Gesetzes Ober die Errichtung der Stiftung Gedenkstätten 
Buchenwald und Mittelbau-Dora 

Haben Sie sich als Vertreter etnerJuristischen Person geäußert, d. h.  aka  Vertreter einer 
Vereinigung natürlicher Personen oder Sachen (z. B. Verein, GmbH, AG, eingetragene 

1. Genossenschaft oder öffentliche Anstatt, Körperschaft des öffentlichen Rechts, Stiftung des 
öffentlichen Rechts)? 
(§ 5 Abs. 1 Nr. 1,2 Thiir8eteildok0; Hinweis: Wenn nein, dann  welter  mit Frage 2. Wenn la, dann  welter  mit Frage 3.) 

Name Organisationsform  

Geschäfts- oder Dienstadresse 

Straße, Hausnummer (oder Postfach) 

Postleitzahl, Ort 

Bund 

Die Beauftragte der Bundesregierung für Kultur 
und Medien 
Referat K 42 —Aufarbeitung des 
Nationalsozialismus 

Graurhelndorfer Str. 198 
53113 Bonn 

2. Haben Sie sich als natürliche Person geäußert, d. h. als Privatperson? 
(§ 5 Abs. 1 Nr. 1,2 ThOrBeteildokG) 

Name Vorname 

Geicfrefts- cder Dlenstadresse Wohnadresse 
(Hinwels: Angaben zur VVohnadresse sind nur erforderlich, wenn keine andere Adresse benannt wird. Die Wohnadresse 
wird in keinem Fall veröffentlicht.) 

Straße, Hausnummer 

Postleitzahl, Ort 

3. 
WasIst der Schwerpunkt Ihrer inhaltlichen oder beruflichen Tätigkeit? 
(§ 5 Abs. 1 Nr. 3 ThOrDeteiklottG) 
Referentsielterin im Referat K 42 Aufarbeitung des Nationalsozialismus, BKM 

4. Haben Sie In Ihrem schriftlichen Beitrag die entworfenen Regelungen insgesamt eher 

X befürwortet, 
o abgelehnt, 
o ergänzungs- bzw. anderungsbedürltig eingeschätzt?  

Bide  fassen  Ste  kurz die wesentlichen Inhalte (Kemaussage) Ihres schriftlichen Beitrages zum 
Gesetzgebungsverfahren zusamrnenl 
(§ 5 Abs. 1 Nr. 4 Ther13eteldokG) 

Keine Bedenken gegen Gesetzänderung. 
Hinweis, dass die im Gesetz genannte Trägerschaft der Stiftung für das Museum der 
Zwangsarbeit im NS kettle Verpflichtung des  Dodds  zu dessen Finanzierung nach sich zieht und 
der Bund sich nicht an der Institutionellen Förderung des Betriebs und des Unterhalts des 
Museum der Zwangsarbeit im NS beteiligen wird. 

Anregung Änderung In § 16 Gleichstellungsbestimmungen statt sGeburtenregister 
.Petsonenstandsregister zu verwenden. 

Anregung in § 7 Abs. 6 auch den AntiziganIsmus aufzunehmen. 



5. Gesetzgebungsvorhaben einzureichen? 
(5$ Abs. 1 Nr. 5 ThareeteildokG) 

X ja (Hinweis:  welter  mit Frage 8) 0 nein 
Wenn Sie die Frage 5 verneint haben: Aus weichem Anlass haben Sie sich geäußert? 

In welcher Form haben Sie sich geäußert? 

per E-Mail 

per Brief 
Haben Sie sich als Anwaltskanzlei Im Auftrag eines Auftraggebers mit schriftlichen Beiträgen 

6. am Gesetzgebungsverfahren beteiligt? 
(55 Abs. 1 Nr. 8 ThereetelldokG) 
a ja X nein  (welter  mit Frage 7) 
Wenn Sie die Frage 8 bejaht haben: Bitte benennen Sie ihren Auftraggeberl 

Stimmen Sie einer Veröffentlichung Ihres schriftlichen Beitrages in der 
7. Betelligtentransparenzdokumentation zu? 

(55 Abs. 1 Satz 2 ThUr8eteltdok(3) 
X ja a nein 

Mit meiner Unterschrift versichere Ich die Richtigkelt und Vollständigkeit der Angaben. 
Änderungen in den mitgeteilten Daten werde Ich unverzüglich und unaufgefordert bis zum Abschluss 
des Gesetzgebungsverfahrens mitteilen. 

Ort, Datum Untersehrift 
Bonn, 27.11.2023 

haberbosch
BTD-Bearbeitungshinweis


